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Z, 329. ll

K. k ausschließende Privilegien.
Das HlN'delömilnsteniun h^t unter,» 22. April 1857,

Z, 7823z8N8 , dem Alfred Egan, Werkführer bei der
k, k, südliche» Siaats °Eise»bah,> i» Laibach (Peters'
Vorstadt Nr . 86) < auf die Erfindung einer Steue-
vm,g für Lokomotive , wor:,ach i»it Hinwestlasslnig der
üblichen (iicenter ^ Scheibe» - Niüge »üd Slangen die
Steuerung der Dci»ipfschieber durch die Bewegung
der Blänelstaugen mitteist a>, denselben angcbiachter
Bolzen i,„d mit diesen Bolze» in Verbindung stehen-
der Schiebn'führungen bewerkstelliget werde, e!u aus
schließendes Pnuilegium für die Dauer Eines Iahreö
eriheill.

Die Privilegiu»isbeschreibl!,!g, deren Geheinchal^
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. P r i l i i ! ^
gien-?lrchive i» Aufbewahrung.

Das Handels»!i»isteriu!» hat unterm 22, April !857,
Z, 7827^812, dem Nikolaus Peter Josef Leseure in
P a r i s , über Einschreiren seines Bevollmächtigten A,
Mar t in , Bibliothcks-Kustos am k, k, polytechuischen
Institute in Wien , auf die Erfindung einer E>tickma>
schine, ein ausschließendes Privilegiuni für die Dauer
Eines Jahres ertheilt.

Die Piivilegiunisbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k, P r i -
vilegien - Archive j» Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung. !

Das Handelsministerium hat unterm 22. April !857,
/ Z. 7927^834, dem Loreuz Nemelka, Maschinen.-Fabri-

kanten zu Fischamend bei W i e n , auf die Erfindung
sich selbst schmierender Zapfenlager aller Dimensionen
für horizontal und vertikal stehende Wel len, ei» aus-
schließendes Privilegium für die Dauer Eines Jahres
enhcilt.

Die Pnvilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befiudet sich im k. k. Prwi le-
gien-Archive in Aufbewahrung. ,

Das Handelsministerium hat unterm 22. April 1857,
Z, 7 8 2 8 M 5 , dem Engelbert Aigner, bürgl, Handels'
mann in W>en, Wieden N r . 378, auf eine Verbesse, !
rung an Hochdruck-Dampfmaschmen j«dcr Ar l mit Er- ^
sparung von Brennmateriale, ein ausschließendes P r i - !
vilegium für die Dauer Eines Jahres ertheilt.

D,e Privilegiums-Veschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, b.findet sich im t. k. Privile--,
g>en Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unter», 24, April 1857
Z. 6940^725, das dem Giuseppe Lovati, auf eine Ve r - j
«befserung ai, den Ranhmaschinen, mittelst welcher u n - !
ter Anwendung einer neuen Methode alle Arte» von
S,'idcnabfällen i» Schiveifc und Strähne gebracht
werden können, unterm 17, März 1855 enheiltc aus'
schließende Privilegiuni auf die Dauer des dritten I a h -
les verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 24. ?Ipril
^ ^ ? , Z. 8476^889, dab msprüngl,ch dem Heinrich
^lhely »»term I ! , Apnl i855 ertheilte, spater an
Rudolf Edlen u. Vi«en°t übertragene Privilegiuni,
auf die Erfindung einer Watta - Erzeugnngs-Majchine,
auf die- Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 24. April
! 8 5 7 , Z, 8477^890, das de», Franz Schmid, auf
>̂e Erfindung eines Verfahrens, mittelst seiner unterm
^ August 1854 privilegiiten Ankündigungstafeln die
"e>'öffe,nlichu!ig v î> Nealiiäcen, Verläufe,, und an-
deren Gegenständen zu bewerkstelligen, »»term I I, April
>L55 ertheilte ausschließend.' Privilegium auf die Dauer
des dritten Jahres verlängert.

Das haudelsministcnum hat unterm 24. April
! ^27, Z, 8639^902, das dem Franz Leed, auf eine
"e'besseruug an den Heiz.- m,d Zimmeröfen mit Aus-
"ahme d^,, s^c,e,,a»!,ten Füllöfen unterm 24. März
^854 ertheilte ausschließende Plivilegium auf die Dauer
bes vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 24, April
^ , 5 7 , Z. 87 !0 )904 , das urfp.ünglich dem Eugen
^unmel, unterm 22. April 1855 ertheilte, seither an,
>5°>cf Bossi überiragene Privi lcgiu»,, auf eine Erfin-
"ng in der Bereitung eines künstlichen Kautschuks,

auf die Dauer dcs dritten Jahres »erlangen.

Das Handelsministerin!» hat unter», 24. April
>»' 8709^903, die Anzeige, daß Friedrich Aschermann,

l Zivil-Ingenieur in Wien , seinen Antheil an dem ihm
und dem Friedrich August Schröder an, 25, Jänner
185? auf die Erfindung eines Destillirofens zur De-
stillation von To>f, Scei» . »nd Braunkohlen, bitumi--
rwscn Kalken und Schiefer» , Menil i then, Erdharzen ^

! und Bergöl, dann zur Dest,llatio» organischer Körpers
! überhaupt, verliehene» ausschließenden Privilegium auf!

Grundlage der von de»: k. k. Notar Ignaz O.uitta j
zu Schwanensiadc an, 7, Apri l 1857 legalisirten Zes^!
sionsurkunde von, 4, Dezember 1856 an Philipp
Neriheimber, Kaufmann in W i e n , Stadt N r 823,
vollständig übertragen habe, zur Kenntniß genommen
und die vorschriftmäßige Einregistrirung dieser Ueber-
nagung veranlaßt.

Das Handelsmimfterium hat unterm 22. April
1857, Z, 7468)768, de», Alfred Lenz, Ingenieur zu
Wien (Schaun,burgergrund N r . 45) auf eine Ver-
besserung an den Schneepflügen zum Wegbringen des
Schnees von Eisenbahngeleisen, ein ausschließendes
Privilegium für die Dauer von zwei Jahren ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht «»gesucht wutde, befindet sich im k. t.
Privilegien-Archive z» Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung,

Das Handelsministerium hat unterm 22. Apri l
1857, Z . 7469)769, dem Pins Fink, Assistenten für
die Lehrkanzel der Mechanik und Maschinenlehre am
t, k politechnischen Institute zu W ien , auf eine Ver-
besserung bei der Dampfmaschinenstcueiung, wodmch bei
Anwendung eines Winkelhebels, mit eine!» einzigen
Ercenter und einem einzigen Schieber das V o r - uud
Rückwärtsfahren, so wie eme variable Expansion, erzielt

l werde, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
! Eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiums »Beschreibung, deren Geheim^
Haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. t ,
Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung,

Z. 353. » (!) Nr. N887.

Kundmachung.
Auf All^rdöchstm Befehl Seiner

k. k. Apostolischen Majestät wird
nun die k. k. Lotto-Direktion dle
dritte Lotterie M gemeinnützigen
Iwecken eröffnen, für welche alle
Gewinnste m k. k. Gold-Dukaten
festgesetzt sind, und wozu der Spiel.

!plan von dem hohen k. k. Finanz-
! Ministerium mit Dekret vom ö. De-
cember 1856, Z. 41220)1711, geneh-
miget wurde.

Der Ertrag dieser Lotterie ist ver-
möge Allcrgnädigster Bestimmung
Snner k. k. Apostolischen Majestät
ganz und ohne Tax-Abzug der Er-
richtung einer Landes- I r ren-An-
stall in Siebenlmrgen, und insoferne
deffen Ergebniß über den erwähnten
Zweck einen Ucderschuß abwerfen
sollte, der Errichtung einer Landes-
Irren-Anftntt in Angarn gewidmet.

Durch die Bestimmungen dcs
Sptelplanes find den LoSabnedmern
sehr bedeutende Vortheile in Aus-
sicht gestellt, indem dem Publikum
die große Summe von

O«>.O«VO St . vsAgewich-!
tigen k. k. Dukaten in

Gold,
zum Theil in sehr bedeutenden Tref.
fern dargeboten wird.

Die Ziedung, bel welcher alle
Lose auf alle Gewinnste mitspielen,
findet, wenn nicht früher, unabän-

lderlich und unwiderruflich am 29.
Dezember 1857 Statt.

Die überaus günstigen Svielbe-
dingungen, u. die beruhigende Ueber-
zeugung, daß das Publikum die sich
darbietende Gelegenheit, zur Errich-
tung von Anstalten in den erwähn-
ten ausgedehnten Kronländern be^
zutragen, ln welchen den nnalücklich-
sten Mitmenschen Hellung oder we-
nigstens Milderung ihrer schweren
Leiden verschafft werden soll, gerne
und zahlreich benutzen werde, berech-
tigen zu der Hoffnung und zu der
Erwartung eines sehr günstigen Er-
folges dieses zu so wohlthätigem
Zwecke eröffneten Unternehmens.

Der Losabsatz wird zugkich
mit der Publisirung des gro-
ßen Lotterie-Plakates beginnen,
und dann wird erst dem Be-
aehren um Lose genügt werden
können.

Wien den 30. April 1857.
K. k. Lotto-Gefälls-Direktion

Josef Ritter v Spaun,
K. k. Hofrath imd Lotto. Direktor.

Friedrich Schrank,
K. k. Negicrungsrnth und Lotto»Direktions »Adjunkt.

Z, 352. » ( !) Nr. 3024.
K u n d m a c h u n g s - E d i k t .

Zu,- Bcistcllung dcs für das k. k. Landes
gericht, oie k, k. Staatsanwaltschaft, das k. k.
städt. deleg. Bezirksgericht und das Untnsu-
chungögefängnisihaus in Laibach in nächst ein-
tretenden Winter, erforderlichen Brennholzbe-
darfes von beiläufig 3l1<> Klftrn,, wird am Mon-

! tag den 2«. Jul i l. I . um ll» Uhr Vormittags im
Amtslokale dieses k, k, Landesgcrichtes eine
Minuendo-Lizitation und Offerten Verhandlung
stattfinden, wozu Lieferungswcrber mit dem
Beisätze vorgeladen werden, daß jeder Lizitunt
ein Vadium von 5N ft. zu erlegen habe, und
daß die weitcrn Bedingnisse in der dicßgericht-
lichen Kanzlei eingesehen werden können.

Vom k. k. Landesgcrichte Laidach den 16,
Juni »857.

37 ,029 . (2) Nr. 2879
E d i k t

zur <Z i n beru fu na. der Ve r la ssen scha f t s -
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. '̂andcs^erichte in Laibach wer-
den Diejemqen, welche als Gläubiger an die
Vcilasscnschaft dcö am 16 April »85? ohne T?-
siament verstorbenen Hiuädrsihcls Pcter Hudnck

!eine Foiderunq zu stellen kaben, aufgefordert,
^ bei diesem Gelichtc zur Anmeldung l<nd Dar-
thu<mg ihrer Ansprüche den 6. Juli I I . zu

Erscheinen, oder biö dahin ihr Gesuch schrift<,ch
!zu überreichen, wiorigens denftlben an di? Ver-
lasscnschaft, wenn si? durch Bezahlung der ange»
meldeten Forderungen erschöpft würde, kei» wel'
terer Anspruch zustande, als insofcrne ihne» ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am Iß. Juni l857.

Z 3^9. i, (,) ' Nr 778.
E d i k t .

! Aus einem Etraffalle erlitssen in dicßa/richt°
sicher Verwahrung nachstehende Effekten, als:
>ein Wasserschaff, nn Handduttiich, ein Paar
^Galioschtn, ein blau und schwarz fassionittcs
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baumwollenes Umhängtuch, ein violetfarbiges
Tuckrcstel und tine schwarz lederne mit einer
Stahleinfassung versehene Brieftasche, welche von
der k. k, Gendarmerie im Besitze Diedstahlsvcr-
dächtigter Iudividuen vorgefunden, und anher
übergeben wurde.

Der Eigenthümer wird hiermit aufgefordert,
binnen Jahresfrist vom Tage der dritten Ein-
schaltung dieses Ediktes in die hierländigen Zel-
tungsblatter, sein Recht so gewiß darzuthun,
als sonst diese Gegenstände veräußert werden,
und der Grlös nach §. 35,8 B t . P. O, an die
Staatskasse abgeführt werden wird.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Neustadt!
am 27. April »857,

Z. 351. a ( l ) Nr. 646.

Bei dem gefertigten k. k. Steucramte wird
zu Folge hoher Steuer-Direktions-Verordnung
ddo. 19 Juni d. I , , Z. 35U3, ein Diurnist
mit dem Taggelde von 45 kr. auf die Dauer
von 3 Monaten aufzunehmen gesucht.

Darauf Reflektirende wollen sich bis Ende
d, M , persönlich melden.

K. k. Steueramt Krainburg am 17. Juni
1857.

Z. 348. u (2) Nr, 1463.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche dieses Bezirksamtes ist der Be-
zirkshebammenpostcn in Koschana mit der systê
misuten Remuneration von 50 ft. in Elledi'
gung gekommen.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
gehörig dokumentirten Gesuche bis Ende Jul i
1857 bei diesem Bezirksamte einzubringen,

K. k. Bezirksamt Adelsberg am 18, Juni 185,7.
Z7 3 2 4 . " (3) ^ Nr. «5U.

G d i k t.
Vom k. k. Bezirksamte Neumarktl werden

nachstehende, bei der dießjährigen Rekrutirung
am Assentplatze nicht erschienene Militärpflich-
tige aufgefordert, sich binnen zwei Monaten
so gewiß Hieramts zu stellen und ihr Ausblei-
ben zu rechtfertigen, als sie sonst als Rekru-
tirungsflüchilinge behandelt werden würden.

^ V o r - u n d Zuname Geburtsort ^ 3 ^ .

3» ^ > D

1 Gott f r ied Pol lak Neumarkt l »62 «835
2 Johann Groß Snakou 3 »831

K.k.BezirksamtNeumarktl am6. Juni «857,

Z. 338. -, (2) G d i k t. Nr. 886.
Von dem k, k. Bezirksamte Gloßlaschitsch werden nachbenannte, auf dem Asscntplahc

in Gottschve nicht erschienene militärpflichtige Indioiouen aufgefordert, binnen 4 Monaten so gewiß
anher zu erlcheinen und ihre Abwesenheit zu techtfertigen, widrigens dieselben alS Rekrutirungs-
flücktl'nae ker>a<id>'lt werden.

Post- «, . ^ «., Haus» „ Geburts«
^,. V o r - und Z u n a m e G e b u r t ö o r t ^, G e m e i n d e . ,
Nr. Nr. jähr

1 Martin Kasteliz SdenskavaS 38 Videm 1836
2 Martin Wesel Großslivitz 9 Großlaschitz 1835
3 Johann Mramoc Ol>erka<>sche 3 Luscharje 1834
4 Josef Wirschzheck Klemlotschnit 5 Auersperg 1834
5 Josef Luschar Luscharje 3 Luscharje 1833

K, k, Bezirksamt Gloßlaschitsch am lN, Juni 1857.

Z. 312. 3 (3) G V i k t . Nr. I5N3.
Von dem k, k, Bezirksamte Ftein werden nachbenannte, auf dem Assentplatz in Stein

nicht erschienene militärpflichtige Individuen aufacforocrt, binnen drei Monaten so gewiß anher
zu eischnnen, und ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens dieselben als Rckrutirungsflucht-
linae behandelt werden

^ V o r - und Z u n a m e G e b u r t ö o r t «> G e m e i n d e I°3

1 Franz Ierina Obtlftlo 5 Neul 1836
2 Bartlmä Balisch Vodiz 84 Vodiz »
3 Ignaz Aschmann Sremdüchl 3 Stein »
4 Franz Staravaßnik Prapretno bei Skrimi 7 Supainenine »
5 Loren; Mlaker Laschna l i!aake 1835
6 Thomas Lukanz Moste 18 Moste »
7 Anton Veß Vodiz 97 Vodiz »
8 Andreas Hazin MIaka »7 Mlaka >,
9 Nikolaus Echinkouz Kaplavaß l4 Kaplavaß »

10 Josef Podbrcgar Praprezhe 3 Hruschouka „
11 Michael Willer Dcppclsdorf 14 Deppelsdorf >,
12 Anton Moijchnik Kreuz 25 Kreuz «

k, Bezirksamt Stein am 1 l , Mai 1857.
Z. 3 »8. n (3) ' Nr. 23U9.

E d i k t a l - V o r l a d u n g.
Von dem gefertigten Bezirksamte werden nachbenanntc Gcwerbsparteicn, deren Auf-

enthalt hieramts unbekannt ist, hiemit aufgefordert, binnen 3l) Tagen, von der dritten Ein-
schaltung dieser Vorladung an gerechnet, so gewiß anher zu erscheinen und die Erwerdsteuer-
schuldigkeit sammt Umlage zu berichtigen, widrigens die Löschung ihrer Gewerbe veranlaßt
werdei, wird.

P.st. Vor- und Zuname ' , ^ , Stexcnück.
m ber , Gewerbe Standort Hs ' sta" smnmt Anmer-
Nr, G e w c r b s p a r t e i Nr. Umlagen k«ng

^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ .̂  . ^ ^ - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

1 Michael Tekauc Weber Großlipovitz 22 2 ^ 44
2 Iosefa Winschek Brotbäckerin S t . Stefan I 2 44

K. k. Bezirksamt Treffen am 3. Juni 1857.

!Z. 347, » (2) , Nr. 48ll>
! K u n d m a c h u n g .

Nachbenannte Gewerbsparteicn, als:
P o g a z h e r V a l e n t i n v o n D0'

b r u i n e Nr, 4 9 , mit jährl. 4 f l . , als Wch
und Schwarzbäcker i Z h e r n e J a k o b vo»
S a l l o c h , mit jährl. 2 f l . , als W i r t h ; G ^
b r o w i t z T h o m a s v o n Oberkasch^
Nr. 3 4 , mit jährl. 4 fi., als Mül ler ; Rot-
t e r B a r t h . v o n S c o s c h z a , mit jäh"^
2 st., als Schmid; S v e t l i n B a r t h, " 0 "
D o b r a v a Nr, I , mit jährl. 4 f l . , als Gast'
w i r t h ; A c h l i n F r a n z v o n G r o ß l u p p '
mit jährl. 2 fl., als Drchorgelspieler; R u p p e ^
G r eg o r v o n S k o f e l z a Nr. 2 , mit j W l
2 fl, als Weinschänkcr; R o m e I g n a z vo"
I n n e r g o r i t z , mit jährl. 4 fl., als Wuth'
P e t s c h a r i t s c h M a t h . v o n I n n e r g ^
r i t z , mit jährl. 2 f l , , als Trödler; W i l f a "
G r e g o r von O b e r s n i t z a , mit jährl. 2 5'
als Klrinviehstecher; T s c h e r n e B l a s v°"
U n t c r s c h i s c h k a , mit jährl. 2 fl,, als Tischs'
W a i d e F r a n z v o n Un terschischk",
mit jährl. 2 f l . , als Schneider; M a i e r F '̂
von Un te r sch i schka , mit jährl. 2 f l . , a"
Schuster; D e tz a l, l ecte D o t a l I o h a n"
v o n Un te rsch ischka , mit jährl. 2 f l . , a<ö
Schuster; F i l i p p S a v e l l i v o n Unter '
schischka, mit jährl. 2 st,, als Frauenkleid^
macher; R a kusch er J o s e f v o n Rose" '
b ü c h e l , mit jährl. 4 st., als GasthausbcsM'
K r i s c h a i J o h a n n v o n Z a i e r , mit jähu'
4 st., als W i r t h ; M o l l e S i m o n vo>>
P o d s m r e k , mit jährl. 4 f l . , als Gastwirt
besteuert, angewiesen, b i n n e n sech5Woche"<
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kun^
machung ins Amtsblatt der Laibacher Zeitung/
um so gewisser Hieramts zu erscheinen und di?
rückständige Erwerbsteuer sammt Umlage zu b^
richtigen, als sonst die Löschung ihrer G^
werbsbefugniffe von Amtswcgen verfügt wel"
den wird. >

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach "" I
12. Jun i »857.
T h o m a s G l a n t s c h n i g g in.?'

k. k. VeziM-Hauprmmin.

Z 350. ^»" (7s Nr. iss
K u n d m a c h u n g . ,

Bei der k. k. Zwangsarbeitshaus-Vern^'
tung werden auf Arrcstfournituren denöhtige'

4 2 6 ^ Ellen ° / , breiten genetzten grauen Tuch^'
1 1 « ! ^ Ellen ' / . breiten Zwill ich;
2223 Ellen V, breite Leinwand (Hausleinwand)'
5 4 « ^ Ellen V , breite graue Futterleinwand'
,02 Pfund 7 Loth grauen Nähzwirn ( H a ^

zwi rn ) ;
! 343 Dutzend Beinknöpfe;
55 Dutzend messingene Hafte l ;
500 Ellen weiße Zwirnbänder;
Leder auf 1!6 Paar neue Schuhe; >
Pfundleder auf 34 Paare Halbsohlungcn sa«""

Absatzflecken; .
22» Stück gefärbte baumwollene Halstücye
225 Stück gefärbte leinene Schnupftücher)
I l t t Paar Hosenträger;
»22 Pfund grauen Zwirn auf Strümpfe 5
87 Stücke 4 ' / , Pfundschwere W i n t e r k o r n s
86 Stücke weiße Hallinadeckcn aus S c h a f f

im Gewichte von 3 bis 3 ' / , Pfund. ^
Zur Beistcllung dieses Matcriales , ^

hiemit die Offertverhandlung ausgesä)^ ,^
und es werden die Lieferungslustigen " " ^ , f t
den, ihre schriftlichen mit , 5 kr S t e m p e l " ^
versehenen und versiegelten Offerte « " t " <^,
legung von Mustern bis 6. J u l i l. I - "'
zu überreichen, <n^tl)ie"

Bemerkt wird, daß auch einzelne ^ " ^ r
offerirt werden können, daß die 2 " " " ^ts-
benö'thigten Waare in den gewöhnlich" ^ ß
stunden hicramts eingesehen werden ka« ' ^ n
die erstandene den von den Offetten vorg ^ ^
Mustern ganz gleiche Waare binnen ' ^ e
nach erfolgter Bekanntgabe der Offe"«' ^ f t -
abzuliefern sein wird, und daß sich ,. .„rück-
ranten dem Befunde der Sachverstands ^,
sichtlich der gelieferten Waare unveoinu
unterziehen haben werden, . >̂.

K. k. Zwangsardeitshaus - Verwaltung
Laibach am 19. I u n l 1857. ^


